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Weihnachten	mit
Plüsch	und
Plunder



1.	Weihnachtsduft

Ich	liebe	Weihnachten.	Vor	allem
der	Geschenke	wegen.	Allerdings
nicht	wegen	der	Gaben,	die	ich
selbst	erhalte.	Nein,	ich	liebe	es,
schöne	Dinge	so	zusammenzustellen,
dass	sie	einander	in	ihrer	Wirkung
ergänzen	und	ein	stimmungsvolles
Bild	ergeben.	Diese	Leidenschaft
habe	ich	schon	als	Kind	entwickelt,
und	Tante	Juliane	hat	sie	mit	großem
Vergnügen	gefördert.	Sie	sagte,	eine
schöne	Dekoration	helfe	den



geplagten	Menschen,	die	glücklich
aufseufzend	zu	einem	wirklich
passenden	Präsent	greifen	und	damit
dem	Weihnachtsstress	ein	wenig
entkommen.	In	ihrem
Antiquitätenladen	habe	ich	meine
schönsten	vorweihnachtlichen
Stunden	verbracht.	Was	hatte	sie
nicht	alles	in	ihrem	Fundus!
Handbemalte	Christbaumkugeln	aus
dem	vorigen	Jahrhundert,	silberne
Kerzenleuchter	mit	blinkenden
Kristallgehängen,	kleine	Spieluhren,
die	Weihnachtslieder	klimperten,
liebevoll	geschnitzte	Engelchen	mit



Spanholzlocken,	Modeln	für
Spekulatius	und	vieles	mehr	fand
sich	in	ihren	unordentlichen
Lagerräumen.	Sie	zeigte	mir,	wie
man	aus	immergrünen	Zweigen
Girlanden	flocht,	so	wie	sie	früher
gerne	über	die	Türen	und	Kamine
gehängt	wurden.	Wir	stellten
phantasievolle	Gestecke	aus
Stechpalmen	und	alten
Parfümflakons	her,	dekorierten	alten
Granatschmuck	in	Tannenreisern,
und	in	einem	Korb	mit	Mistelzweigen
hingen	wir	alte	Perlenohrringe.	In
einem	kleinen	Weihnachtsbaum


